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Weitere Informationen und Kontakt

Dieses Projekt wird aus Mitteln des Bayerischen 

Staatsministeriums für Gesundheit und Pflege 

gefördert. 

Dieses Projekt wird aus Mitteln der Arbeits-

gemeinschaft der Pflegekassen in Bayern und der 

Privaten Pflegepflichtversicherung gefördert. 

Fachstelle für Demenz 

und Pflege Unterfranken

Die Fachstelle Demenz und Pflege  

Unterfranken existiert seit dem  

01.06.2020. Sie ist die Schnittstelle 

zwischen der Fachstelle für Demenz 

und Pflege Bayern mit Sitz in 

Nürnberg und Ihnen.

Die Fachstelle hat die Aufgabe, 

Ihnen als Ansprechpartner zu den 

Themen Demenz, Beratung in der 

Pflege und dem Auf- und Ausbau 

von Angeboten zur Unterstützung 

im Alltag (AUAs) zur Verfügung zu 

stehen. Sie informiert, unterstützt 

und berät. Weiterhin entwickelt sie 

gemeinsam mit Akteuren neue 

Angebote, nutzt vorhandene 

Strukturen, stärkt Potentiale und 

entwickelt diese mit Ihnen gerne 

weiter.

In Bayern leben derzeit ca. 630.000 

pflegebedürftige Menschen – davon 

werden ca. 82% zuhause versorgt. 

Davon sind ca. 35.000 Kinder und 

Jugendliche.

Einladung 

zum online Dialogforum 

für Zu- und Angehörige 

von Kindern und 

Jugendlichen und 

Interessierte

Pflegebegutachtung bei 

Kindern und Jugendlichen

Dienstag, 

den 27. Januar 2026 

09:00 bis 11:00 Uhr



Anmeldung

Die Teilnahme an der Veran-

staltung ist kostenlos. Diese wird 

online durchgeführt. 

Bitte melden Sie sich per E-Mail 

oder telefonisch an. Der Zoom 

Link wird Ihnen kurz vorher per E-

Mail zugeschickt.

0931 20781440

info@demenz-pflege-

unterfranken.de

Anmeldeschluss:

Freitag, 23. Januar 2026

 

Auf Wunsch wird Ihnen eine 

Teilnahmebestätigung per 

E-Mail zugesandt.

Dialogforum für Zu- und 

Angehörige von Kindern 

und Jugendlichen

Das Thema Pflegebegutachtung bei 

Kindern und Jugendlichen wirft bei 

den betroffenen Familien, aber auch 

bei den professionell beratenden 

Anlaufstellen immer wieder Fragen 

auf. Was bedeutet der Begriff 

„Pflegebedürftigkeit“ bei Kindern 

und Jugendlichen? Was 

unterscheidet die Begutachtung von 

dem System bei erwachsenen 

Menschen? Was sind wichtige 

Kriterien? Wie bereite ich mich auf 

diesen Termin vor? All diese Fragen 

möchten wir bei dieser 

Veranstaltung aufgreifen.

Unser Anliegen ist es, die 

Lebensbedingungen von Kindern 

und Jugendlichen mit Pflegebedarf 

zu verbessern und die  Betreuung 

und Begleitung zuhause zu stärken.

Eingeladen sind

- Familien, die von den Themen 

betroffen sind

- Professionell Beratende

Tagesablauf

09:00 Uhr Begrüßung 
Kathrin Wüst und Sabine 

Seipp 

Fachstelle für Demenz und 

Pflege Unterfranken

09:10 Uhr Was sagt die 

Pflegeversicherung 

zur Begutachtung bei 

Kindern und 

Jugendlichen?
Medizinischer Dienst 

Bayern 

Frau Nadine Diehl

10.20 Uhr Was sagen betroffene 

Familien zur 

Pflegebegutachtung?

Offener 

Erfahrungsaustausch

11:00 Ende der 

Veranstaltung
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